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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER STADT SCHWABACH 
 
 

A m t s b l a t t
                                                     Nr. 15 | Freitag, 17. April 2015 

 
 
 

Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Jugend, Soziales und Senioren 
am Montag, 20. April 2015, 16:00 Uhr im Goldenen Saal des Rathauses, Königsplatz 1, II. OG 

 
 
Tagesordnung 

 

1. Familienpflege in der Stadt Schwabach – Antrag auf Bezuschussung seitens des AWO Kreisverbandes 
Roth-Schwabach 

  
2. Pflegestützpunkt Schwabach – Bericht über die Arbeit des ersten halben Jahres 
  
3. Unterbringung "Unbegleiteter minderjähriger Flüchtlinge" in Schwabach – Bericht zur aktuellen Situation 
 
 
 
Öffentliche Sitzung des Planungs- und Bauausschussesam Dienstag, 21. April 2015, 16:00 Uhr 

im Sitzungssaal des Bürgerhauses, Königsplatz 33a, I. OG 
 
 
Tagesordnung 

 

1. Einführung des GGMs – Vorstellung der Firma BFUB 
 
 
Stadt Schwabach, 15.04.2015 
 
Matthias Thürauf 
Oberbürgermeister 
 
 
 

Bürgerbüro geschlossen 
 
Am Samstag, 2. Mai 2015, ist das Bürgerbüro geschlossen.  
 
 
Stadt Schwabach, 16.04.2015 
 
Dr. Roland Oeser 
Bürgermeister 
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Bürgerversammlung 
 
 
An die Bürgerschaft des Stadtteils Südwest (V) ergeht hiermit gemäß Artikel 18 Bayerischer Gemeindeord-

nung (GO) die 

Einladung zu einer Bürgerversammlung 

für Montag, 4. Mai 2015, um 19:30 Uhr, 

in der Aula der Staatlichen Realschule Schwabach, 

Waikersreuther Straße 9 a. 

 

Vorsitz:  Oberbürgermeister Thürauf 
   
Tagesordnung: 1. Begrüßung 

 
 2. Änderung der Entwässerungsgebühren – Einführung des Geteilten Gebüh-

renmaßstabs (GGM) 
 

 3. Baugebiet „Dillinghof“ 
 

 4. Diskussion 
Anregungen, Wünsche, Beschwerden aus der Bürgerschaft 
 

 
Nach Art. 18 GO können grundsätzlich nur die im Bürgerversammlungsbereich wohnhaften Bürgerinnen und 
Bürger das Wort erhalten. Ausnahmen kann die Versammlung beschließen. 

 
Es wird darauf hingewiesen, dass in der Bürgerversammlung nicht private Einzelfälle, sondern nur Probleme 
von allgemeinem Interesse behandelt werden können. Ausgenommen sind ferner Anträge und Wünsche für 
deren Erfüllung Bundes-, Landes- oder andere nichtstädtische Körperschaften zuständig sind. 

Der Bürgerversammlungsbereich (V) Südwest wird räumlich begrenzt, im Norden durch den Lauf der 
Schwabach, im Westen durch die Grenze zu Unterreichenbach (Gebiet östlich der Straßen Gerhartstraße, 
Uigenauer Weg), Wildbirnenweg bis Stadtgrenze, Stadtgrenze bis Nördlinger Straße, südliche Begrenzung, 
Am Steinernen Brücklein bis zur Rittersbacher Straße, im Osten verläuft die Grenze entlang der Rittersbacher 
Straße, Wittelsbacherstraße, Reichswaisenhausstraße und Wasserstraße bis zur Schwabach. 
 
 
Stadt Schwabach, 15.04.2015 
 
Matthias Thürauf 
Oberbürgermeister 
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Kinderkirchweih 2015 

 
Die Kinderkirchweih findet vom 24. bis 28. April 2015 auf dem Königsplatz und dem Martin-Luther-Platz statt. 
 
Als Betriebszeiten werden festgesetzt: 
      Beginn:   Ende: 
Freitag, den 24.04.2015   11:00 Uhr  21:30 Uhr 
Samstag, den 25.04.2015   11:00 Uhr  21:30 Uhr 
Sonntag, den 26.04.2015   11:00 Uhr  20:30 Uhr 
Montag, den 27.04.2015   11:00 Uhr  20:30 Uhr 
Dienstag, den 28.04.2015   11:00 Uhr  20:30 Uhr 
 
Die Öffnungszeiten der gastronomischen Betriebe am Festplatz werden gesondert festgesetzt. 
 
Lautsprecher dürfen auf dem Festplatz nur so betrieben werden, dass vor den Fenstern der nächstgelegenen 
Wohnungen während des Festbetriebes ein Immissionswert von 70 Dez. (A) eingehalten wird. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass während der Kinderkirchweih das Radfahren in der Fußgängerzone unter-
sagt ist. 
 
Ferner wird darauf hingewiesen, dass das Mitbringen von alkoholischen Getränken jeglicher Art, an allen öf-
fentlich zugänglichen Flächen, in einem Umkreis von 300 m um das Festgelände laut Verordnung untersagt 
ist. 
 
Stadt Schwabach, 10.04.2015 
I.V. 
 
Knut Engelbrecht 
Stadtrechtsrat 
 
 

Bekanntmachung der Stadtverkehr Schwabach GmbH 
Änderung der Fahrpläne Linie 661, 662 und 667 

 
Mit Wirkung zum 21. April 2015 treten auf der Linie 661 folgende Änderungen in Kraft: 
 
Die Linie 661 verkehrt wie gewohnt über die Landsknechtsbrücke. Damit werden die Haltestellen "Bergner", 
"Ludwigstraße" und "Neutorstraße" wieder bedient und die Bedienung der Ersatzhaltestelle "Staedlerstraße" 
entfällt.  
 
Weitere Änderungen: 
 
Die Fahrt 07:45 Bahnhof - 07:55 Förderzentrum entfällt. Fahrgäste werden gebeten die Fahrt 07:40 Bahnhof - 
07:54 Museum (Linie 667, über Krankenhaus) zu nutzen. 
 
Die Fahrt 11:20 Busbahnhof Süd - 11:26 Helmschule - 11:29 Bahnhof - 11:46 Plöckendorf beginnt künftig an 
der Helmschule. Fahrgäste werden gebeten die Fahrt 11.22 Karlsbader Straße - 11:38 Bahnhof (Linie 668 
über Uigenau) zu nutzen. 
 
Die Fahrt 12:55 Busbahnhof Süd - 13:00 Bahnhof - 13:24 Eichwasen Nord beginnt künftig um 13:00 am 
Bahnhof Schwabach. Fahrgäste werden gebeten die Fahrt 12:50 - 12:58 Bahnhof (Linie 661) zu nutzen.  
 
Mit Wirkung zum 4. Mai 2015 treten folgende Änderungen auf den Linien 662 und 667 in Kraft: 
 
Linie 667: Wegen Sperrung der Hördlertorstraße kann die Linie 667 bis November nicht mehr zwischen  
Innenstadt und Alte Linde/Regelsbacher Straße verkehren. Die Haltestellen Spitalberg und Auf der Aich wer-
den in dieser Zeit nicht bedient. Es gibt keine Ersatzhaltestelle. 
 
Fortsetzung auf Seite 4 
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Fortsetzung von Seite 3: 
 
Umleitung Richtung Krankenhaus/O'Brien-Park: 
  
Die Linie 667 fährt wie gewohnt vom Bahnhof bis Haltestelle "Martin-Luther-Platz" und danach über die Nördli-
che Ringstraße ohne Halt bis zur Haltestelle "Alte Linde". 
 
Umleitung Richtung Bahnhof/Limbach:  
 
Die Linie 667 fährt wie gewohnt bis zur Haltestelle "Alte Linde" und dann ohne Halt über die Nördliche Ring-
straße, um dann rechts in die Ludwigstraße abzubiegen und zur Haltestelle "Martin-Luther-Platz" vor dem 
Rathaus zu fahren.  
 
Die gewohnte Haltestelle "Martin-Luther-Platz" vor dem Teeladen wird nicht bedient. 
 

 
Diese zeitaufwändige Umleitung macht es erforderlich, die Bedienung einer weiteren Haltestelle einzusparen. 
Daher kann in dieser Zeit auch die Haltestelle Limbach Bahnhof nicht von der Linie 667 bedient werden (nur 
von der Linie 662). Nächstgelegene Ausweich-Haltestellen sind Bahnweg und die Ersatzhaltestelle auf der 
Bahnbrücke. 
 
Linie 662: Die Fahrt 12:22 Busbahnhof Süd - 12:43 Katzwang Mitte an Schultagen entfällt. Fahrgäste werden 
gebeten die Fahrt 11.22 Karlsbader Straße - 11:38 Bahnhof (Linie 668 über Uigenau) und im Anschluss die 
Fahrt 12:45 Bahnhof - 13:03 Nürnberg, Appelstraße zu nutzen.  
 
Die neuen Fahrpläne werden in Kürze im Bürgerbüro und in allen Bussen ausliegen bzw. stehen zum Down-
load bereit unter www.vgn.de/linien/bus_schwabach 
 
Schwabach, 17.04.2015 
 
Winfried Klinger 
Geschäftsführer Stadtverkehr Schwabach GmbH 
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Straßensperrungen 
 
Synagogengasse 
Die „Synagogengasse“ wird aufgrund von zwei Aufgrabungen für Rohrverlegearbeiten bei Hausnummer 5 und 
auf Höhe der Einmündung in die Nürnberger Straße vom 20.04.2015 bis voraussichtlich 30.04.2015 für den 
Gesamtverkehr gesperrt. Der Anliegerverkehr ist jeweils bis zur Baustelle möglich.  
 
Waldheimstraße 
Die „Waldheimstraße“ wird aufgrund einer Aufgrabung für Hausanschlüsse auf Höhe der Hausnummer 11 
vom 27.04.2015 bis voraussichtlich 08.05.2015 für den Gesamtverkehr gesperrt. Der Anliegerverkehr ist beid-
seitig bis zur Baustelle möglich.  
 
Badstraße, Wasserstraße, Am Weinberg 
Die „Badstraße“ wird im Kreuzungsbereich zur Wasserstraße und Am Weinberg aufgrund von Fräs- und As-
phaltarbeiten vom 27.04.2015 bis voraussichtlich 30.04.2015 für den Gesamtverkehr gesperrt. Der Anlieger-
verkehr ist jeweils bis zur Baustelle möglich.  
 
 
Stadt Schwabach, 13.04.2015 
I.V. 
 
Knut Engelbrecht 
Stadtrechtsrat 


